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„Vertrieben 1938“ – Sonder-Blogserie im Van Swieten
Blog derMedizinischen UniversitätWien:Work in Progress
über die mehr als 143 an der Medizinischen Fakultät der
Universität Wien entlassenen Professoren und Dozenten
"Displaced 1938" – a special run in the Van Swieten Blog at the Medical
University Vienna:Work in progress about 143+ professors and university
teachers displaced from the Medical Faculty at the University Vienna
Abstract
Since 11th March 2008 the university library at the Medical University
Vienna runs the special blog series "Displaced 1938" as part of its
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one out of 143 displaced professors and university teachers is intro-
duced in a seperate weblog posting. Biographies from a dissertation in
the library's repositoy were scanned for this particular purpose.Moreover
the corresponding publications from and about the displaced persons
in stock of the branch library of the history of medicine were electronic-
ally catalogued in the library's OPAC. The postings also refer to pictures
and documents in the picture archives andmanuscript collection at the
Medical University Vienna. Links to appropriate free internet web sites
are offered in the postings to further inform on the displaced professors
and university teachers.
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Zusammenfassung
Am 11. März 2008 hat die Universitätsbibliothek der Medizinischen
Universität Wien im Van Swieten Blog (http://ub.meduniwien.ac.at/
blog/) die Sonder-Blogserie „Vertrieben 1938“ gestartet. Seither wird
täglich einer der 143 von der Medizinischen Fakultät der Universität
Wien vertriebenen Professoren und Dozenten im Weblog vorgestellt.
Der aktuelle Schwerpunkt dieses laufend erweiterten Projektes liegt in
der Bereitstellung von gescannten Biographien aus einer Dissertation
im Bibliotheksrepositorium und in der Retrokatalogisierung der an der
Zweigbibliothek für Geschichte der Medizin vorhandenen Publikationen
von und über die 1938 von der UniversitätWien entlassenenHochschul-
lehrer. Weiters umfassen die einzelnen Weblog-Beiträge Hinweise auf
Bilder und Dokumente aus demBildarchiv und der Handschriftensamm-
lung der Medizinischen Universität Wien sowie Links zu relevanten und
im Internet frei zugänglichen Online-Dokumenten mit Informationen
über die vertriebenen Professoren und Dozenten.
Schlüsselwörter: Medizinische Fakultät der Universität Wien, 1938,
Vertreibung von Professoren und Dozenten, Universitätsbibliothek der
Medizinischen Universität Wien, Bildarchiv, Handschriftensammlung,
Provenienzforschung, Internet, Van Swieten Weblog
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Unmittelbar nach dem Anschluss Österreichs an Hitler-
Deutschland im Jahr 1938 wurden mehr als 143 Profes-
soren und Dozenten der Medizinischen Fakultät der Uni-
versität Wien entlassen bzw. vertrieben. Deshalb wurde
am13.März 2008 an derMedizinischen UniversitätWien
ein Mahnmal für die Opfer des Nationalsozialismus ent-
hüllt [1]; parallel dazu wurde vom Teamder Sammlungen
der Medizinischen Universität Wien die Ausstellung
„Entlassen“ gestaltet, die von 10. bis 13. März im Allge-
meinen Krankenhaus der Stadt Wien – Universitätsklini-
ken (AKH) zu sehen war und die noch bis Jahresende im
Josephinum gezeigt wird.
In Ergänzung dazu hat die Universitätsbibliothek als Teil
ihres aktuellen Provenienzforschungsprojektes [2] die
Sonder-Blogserie „Vertrieben 1938“ [3] als Bibliotheks-
beitrag konzipiert, der aus einer bibliotheksspezifischen
Perspektive die „Erinnerungsarbeit“ an derMedizinischen
Universität Wien unterstützten will (Abbildung 1). Der
Fokus des Bibliotheksprojektes, das die Informations-
und Kommunikationsinfrastruktur des von der Universi-
tätsbibliothek seit Juni 2006 betriebenen Weblogs nutzt
[4], liegt dabei auf der Bereitstellung bez. Vermittlung
von Informationen, die über das Internet frei zugänglich
sind.
Abbildung 1: Logo Provenienzforschung UB MedUniWien
Aktuell gliedert sich das Weblog-Projekt „Vertrieben
1938“, das als Work in Progress angelegt ist, in folgende
Facetten:
• Scannen der Biographien aus einem Schlüsselwerk
(und an der Zweigbibliothek für Geschichte derMedizin
besonders stark genutzten Werkes) zur Thematik der
Entlassung von 143 Professoren und Dozenten der
Medizinischen Fakultät der Universität Wien [5] und
Einbringen der Scans in das derzeit in Aufbau befindli-
che Bibliotheksrepositorium;
• Retrokatalogisierung sämtlicher an der Universitätsbi-
bliothek derMedizinischen UniversitätWien (insbeson-
dere Zweigbibliothek für Geschichte der Medizin) vor-
handenen Bücher der vertriebenen Professoren und
Dozenten (in einer weiteren Phase ist auch die Erfas-
sung der dazugehörenden Separata geplant);
• Hinweise auf Bilder und Dokumente aus dem Bildar-
chiv bzw. der Handschriftensammlung der Medizini-
schen Universität Wien;
• Verlinkung zu den relevanten – im Internet frei zugäng-
lichen – Online-Dokumenten mit Informationen über
die vertriebenen Professoren und Dozenten, wie z.B.
Wikipedia (http://de.wikipedia.org/) undWho named
it? (http://www.whonamedit.com/).
Auch wenn der Einwand, dass die in der Dissertation
dargestellten Biographien nicht den aktuellen Wissens-
stand widerspiegeln bzw. unvollständig sind, berechtigt
ist, so bringt deren Präsentation im Internet doch einen
deutlichen Mehrwert, weil damit erstmals Basisinforma-
tionen zu einer großen Zahl der 1938 von der Medizini-
schen Fakultät der Universität Wien vertriebenen Profes-
soren und Dozenten im Internet - frei und unmittelbar
(„Open Access“) - zur Verfügung stehen. Ein wesentliches
Ziel des Bibliotheksprojektes ist dann erreicht, wenn die
Sonder-Blogserie „Vertrieben 1938“ weitere Forschungen
zu dieser Thematik unterstützt und dazu beitragen kann,
die diesbezüglichen Forschungen zu intensivieren.
Ergänzend zur Sonder-Blogserie wurde auch das Verzeich-
nis „Vertriebene Professoren und Dozenten der Medizini-
schen Fakultät der Universität Wien 1938“ als Eintrag in
Wikipedia eingebracht, mit den bereits vorhandenen
biographischen Einträgen verknüpft und um neue erwei-
tert (derzeit 10 Personen), um Informationen über die
Vertreibung von mehr als 143 Hochschullehrern der
Universität Wien im Jahr 1938 einer noch größeren Öf-
fentlichkeit zur Verfügung zu stellen bzw. die weitere in-
tensive Beschäftigung mit diesem Thema anzustoßen
[6].
Die Universitätsbibliothek verfolgt mit dem Projekt „Ver-
trieben 1938“ das Ziel, nicht nur punktuell einen Anlass
zur Auseinandersetzungmit der Thematik der Vertreibung
von Professoren undDozenten derMedizinischen Fakultät
der Universität Wien im Jahr 1938 zu bieten, sondern –
entsprechend denMöglichkeiten vonWeb 2.0 – die Infor-
mationen zu den einzelnen Biographien laufend zu ergän-
zen und die gesammelten Informationen auf Dauer einer
interessierten Internet-Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. Bereits in den erstenWochen der Sonder-Blogserie
sind zahlreiche Kommentare imWeblog sowie Feedback
per E-Mail übermittelt worden. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen, weiterhin entsprechende Hinweise
zu übermitteln, und auch entlassene Professoren und
Dozenten derMedizinischen Fakultät der UniversitätWien
zu benennen, die in der Dissertation nicht aufgenommen
wurden.
Die Sonder-Blogserie „Vertrieben 1938“, die täglich um
eine weitere Biographie erweitert wird, wird voraussicht-
lich im September 2008 ihren Abschluss finden. Ab No-
vember 2008 werden dann die Ergebnisse des Proveni-
enzforschungsprojektes der Universitätsbibliothek der
Medizinischen Universität Wien im Van Swieten Blog in
Form von „Fallstudien über geraubte Bücher“ imWochen-
rhythmus vorgestellt werden.
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